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Nichtraucherschutz in Gastbetrieben 
 

Kurzreferat von Christian Schwendimann, Züri Rauchfrei 
 
Schutz vor Passivrauchen als Aufgabe der kantonalen Fachstelle für 

Tabakprävention Züri Rauchfrei 

Züri Rauchfrei ist die kantonale Fachstelle für Tabakprävention. Sie 

koordiniert und initiiert Projekte innerhalb der Tabakprävention im Auftrag 

der Gesundheitsdirektion des Kantons Zürich. Neben der Zielsetzung, den 

Anteil Rauchender zu senken gehört aber auch der Schutz 

Nichtrauchender vor dem Passivrauchen zu unseren Aufgaben. 

Der Schutz vor Passivrauchen stützt sich auf die Zielsetzung der 

Weltgesundheitsorganisation WHO wie auch auf das Massnahmenpaket 

Tabakprävention 2001 – 2005 des Bundesamtes für Gesundheit BAG. 

Eine Projektschiene des BAG greift die Problematik des Rauchens in 

Gastronomiebetrieben auf. Zwei Fragen stehen für uns im Vordergrund: 

1. „Wie gehen die Behörden mit der bestehenden Gesetzgebung um?“ 

und 2. „Kann man die Gastronomiebetriebe motivieren, ihr Angebot an 

rauchfreien Bereichen über das gesetzliche Minimum hinaus zu 

erweitern?“ 

Eigene Erhebungen, die Umfrage von Gastro-Suisse und Studien des BAG 

zeigen, dass das Angebot an rauchfreien Gastronomielokalen nicht dem 

wirklichen Bedarf entspricht. 

Anzumerken ist, dass nichtrauchende Gäste bisher ihre Bedürfnisse zu 

wenig artikuliert und rauchfreie Gelegenheiten verlangt haben und sich 

eher dafür entscheiden, nicht in ein Restaurant zu gehen, als verraucht 

zu werden. 

Züri Rauchfrei ist im letzten Herbst auf den UGZ zugegangen und fand 

seine Unterstützung, so dass wir nun eine Sensibilisierungskampagne 

haben, die auch von den Gastroverbänden mitgetragen wird. 
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Der Online-Führer „www.rauchfreiessen.ch“ 

Die für viele nichtrauchenden Personen unbefriedigende Situation hat 

die Lungenliga Zürich bewogen, in einem Online-Führer diejenigen 

Restaurants aufzulisten, die über gute Rauchregelungen verfügen, also 

entweder ganz rauchfrei sind, über einen rauchfreien separaten Raum 

verfügen oder rauchfreie Essenszeiten anbieten. 

Die Lungenliga Zürich ist neben der Krebsliga und weiteren 

Organisationen aus dem Gesundheitswesen Trägerin von Züri Rauchfrei 

und – wie erwähnt – ist es unsere Aufgabe, diese Bemühungen zu 

unterstützen. 

Das Ziel dieses Online-Führers ist es, denjenigen Gastronomiebetrieben, 

die gute und innovative Lösungen anbieten, eine Plattform zu bieten und 

andererseits nichtrauchenden Gästen die Suche nach geeigneten 

Lokalen zu erleichtern. Aus dem Kanton Zürich sollte aus jeder Gemeinde 

mindestens ein Lokal aufgeführt sein. In der Stadt Zürich streben wir einen 

Drittel aller Lokale an, das sind ca. 400. 

 

Die aktuelle Medienkampagne: „Fragen Sie im Restaurant nach den 

Nichtraucherplätzen“ 

Aus dem Sujet des Cartoonisten Max Spring, das bei der Lancierung des 

Onlineführers 2001 bereits Tragtaschen zierte, haben wir nun ein ganze 

Palette von Medien produziert – Tramhänger, Kinodias, A-4-Plakate, 

Radio- und TV-Spot, die im April die Bevölkerung anregen sollen, ihre 

Bedürfnisse zu artikulieren und in den Gastronomielokalen 

Nichtraucherplätzen zu verlangen. 

 

Christian Schwendimann, Geschäftsführer 

Fachstelle Tabakprävention Züri Rauchfrei 

Zähringerstrasse 32, 8001 Zürich, 044 262 69 66 

Öffnungszeiten: 9-12 und 14-17 Uhr 


